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(54) Steuergerat fiir ein Kochfeld mit mehreren Kochstellen und zugehédriges Betriebsverfahren

(57)  Ein Steuergerat fir ein Kochfeld mit mehreren
Kochstellen umfasst mehrere Anzeigeelemente (100a-
100d), wobei ein jeweiliges Anzeigeelement einer der
Kochstellen zugeordnet ist und einen eingestellten und/
oder einzustellenden Wert eines Betriebsparameters der
zugeordneten Kochstelle anzeigt, ein Auswahimittel

Fig.2
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(200a-200d) zur Auswabhl einer der Kochstellen, und ein
Einstellmittel (300) zur Einstellung des Werts des Be-
triebsparameters der ausgewahlten Kochstelle, wobei
ein jeweiliges Anzeigeelement dazu ausgebildet ist, in
Abhangigkeit davon, ob die zugeordnete Kochstelle aus-
gewahltist oder nicht, den Wert des Betriebsparameters
in unterschiedlicher GrofRe darzustellen.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein Steuergerat fir ein
Kochfeld mit mehreren Kochstellen und ein zugehdériges
Betriebsverfahren.

[0002] Kochfelder mit mehreren Kochstellen umfas-
sen haufig mehrere Anzeigeelemente, wobei ein jewei-
liges Anzeigeelement genau einer der Kochstellen zu-
geordnet ist und einen eingestellten und/oder einzustel-
lenden Betriebsparameterwert der zugeordneten Koch-
stelle anzeigt, beispielsweise die momentane Heizlei-
stung. Weiter ist in der Regel ein Auswahlmittel zur Aus-
wahl einer der Kochstellen vorgesehen, wobei mittels ei-
nes gemeinsamen Einstellmittels der Betriebsparame-
terwert der ausgewahlten Kochstelle eingestellt wird.
[0003] Zur méglichst eindeutigen Darstellung der aus-
gewahlten Kochstelle erfolgt herkémmlich ein Blinken
oder Dimmen desjenigen Anzeigeelements, welches der
ausgewahlten Kochstelle zugeordnet ist.

[0004] DasDimmen hatjedoch den Nachteil, dass bei-
spielsweise durch die Dampfung einer Glaskeramik, wel-
che die Anzeigeelemente abdeckt, Helligkeitsunter-
schiede zwischen ausgewahltem Anzeigeelement und
nicht ausgewahlten Anzeigeelementen nur schlecht
wahrnehmbar sind.

[0005] Das Blinken kann bei langeren Auswabhlzeiten
oder dauerhafter Auswahl als stdrend wahrgenommen
werden.

Aufgabe und Lésung

[0006] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, ein
Steuergerat fir ein Kochfeld mit mehreren Kochstellen
und ein zugehdoriges Betriebsverfahren zur Verfiigung zu
stellen, die eine von einem Bediener getroffene Auswahl
einer Kochstelle eindeutig und leicht erkennbar visuali-
sieren.

[0007] Die Erfindung l6st diese Aufgabe durch ein
Steuergerat nach Anspruch 1 und ein Verfahren nach
Anspruch 8.

[0008] Bevorzugte Ausfiihrungsformen sind Gegen-
stand der Unteranspriiche, die hiermit durch Bezugnah-
me zum Inhalt der Beschreibung gemacht werden.
[0009] Das Steuergerat fir ein Kochfeld mit mehreren
Kochstellen umfasst mehrere Anzeigeelemente, wobei
ein jeweiliges der Anzeigeelemente einer der Kochstel-
len zugeordnet ist und einen eingestellten und/oder ein-
zustellenden Wert eines Betriebsparameters der Koch-
stelle numerisch oder alphanumerisch visualisiert, ein
Auswahlmittel zur Auswahl bzw. Selektion einer der
Kochstellen, beispielsweise ein Auswahlmittel umfas-
send mehrere kapazitive Tasten, die jeweils einer zuge-
hérigen Kochstelle zugeordnet sind und deren Betati-
gung die zugehdrige Kochstelle auswahlt, und ein Ein-
stellmittel zur Einstellung des Werts des Betriebspara-
meters der ausgewahlten Kochstelle, beispielsweise in
Form eines Einstellrads oder eines so genannten Sliders.
Ein jeweiliges Anzeigeelement ist dazu geeignet bzw.
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ausgebildet, bei entsprechender Ansteuerung durch eine
Steuereinheit, beispielsweise in Form eines Mikrocon-
trollers, der die Funktionen des Steuergeréts koordiniert
bzw. steuert und mit den Anzeigeelementen, dem Aus-
wahlmittel und dem Einstellmittel in Wirkverbindung
steht, in Abhangigkeit davon, ob die zugehdrige Koch-
stelle ausgewahlt ist oder nicht, den Wert des Betriebs-
parameters in unterschiedlicher GréRe darzustellen. Da
der Wert des Betriebsparameters der ausgewahlten
Kochstelle in einer anderen Grofie dargestellt ist als die
Werte der Betriebsparameter der nicht ausgewahlten
Kochstellen, wird eine von einem Bediener getroffene
Auswahl einer Kochstelle eindeutig und leicht erkennbar
visualisiert.

[0010] Ein jeweiliges Anzeigeelement umfasst inein-
ander verschachtelte Mehrsegment-Anzeigen, insbe-
sondere ineinander verschachtelte LED-Mehrsegment-
Anzeigen.

[0011] Bevorzugtteilen sich die ineinander verschach-
telten Mehrsegment-Anzeigen ein, insbesondere zentra-
les, Anzeigesegment. Bevorzugt sind die ineinander ver-
schachtelten Mehrsegment-Anzeigen ineinander ver-
schachtelte 7-Segment-Anzeigen. Es versteht sich, dass
ein jeweiliges Anzeigeelement auch mehr als eine Mehr-
segment-Anzeige bzw. mehr als eine ineinander ver-
schachtelte 7-Segment-Anzeige aufweisen kann, um
beispielsweise zweistellige oder mehrstellige Betriebs-
parameterwerte zu visualisieren.

[0012] In einer Weiterbildung ist ein jeweiliges Anzei-
geelement dazu geeignet, in Abhangigkeit davon, ob die
zugehdrige Kochstelle ausgewahlt ist oder nicht, den Be-
triebsparameterin genau zwei unterschiedlichen Gréf3en
darzustellen.

[0013] In einer Weiterbildung ist der Betriebsparame-
ter gréRer, beispielsweise ca. 10% bis 50% groRer, dar-
gestellt, wenn die zugehdrige Kochstelle ausgewahlt ist.
[0014] In einer Weiterbildung ist der Betriebsparame-
ter die Heizleistung.

[0015] Bei dem Verfahren zum Betreiben eines oben
genannten Steuergerats wird in Abhangigkeit davon, ob
die zugehorige Kochstelle ausgewahlt ist oder nicht, der
Betriebsparameter in unterschiedlicher GréRe darge-
stellt. Beispielsweise wird der Betriebsparameterin einer
ersten GroRe dargestellt, wenn die zugehdrige Kochstel-
le ausgewanhltist, und der Betriebsparameter wird in einer
zweiten Grofle dargestellt, wenn die zugehérige Koch-
stelle nicht ausgewahlt ist. Bevorzugt ist die erste GroRe
gréRer als die zweite GroRe.

Kurzbeschreibung der Zeichnungen

[0016] Ausflihrungsbeispiele der Erfindung sindin den
Zeichnungen schematisch dargestellt und werden im
Folgenden naher beschrieben. Hierbei zeigen:

Fig. 1a/b  eine exemplarische Darstellung eines An-
zeigeelements, das einen Wert eines Be-
triebsparameters in einer ersten und einer
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zweiten Groflle darstellt, und
Fig. 2 eine exemplarische Darstellung einer An-
ordnung mehrerer Anzeigeelemente, eines
Auswahlmittels und eines Einstellmittels
auf einer Bedienseite eines Steuergerats.

Detaillierte Beschreibung der Ausfiihrungsbeispie-
le

[0017] Fig. 1 a/b zeigt eine exemplarische Darstellung
eines Anzeigeelements 100 in zwei verschiedenen Zu-
stédnden. Das Anzeigeelement visualisiert einen Wert ei-
nes Betriebsparameters einer zugeordneten Kochstelle
eines nicht naher dargestellten Kochfelds mit mehreren
Kochstellen in einer ersten Anzeigegrofe, siehe Fig. 1a
in groRerer Darstellung, und einer zweiten Anzeigegroé-
Re, siehe Fig. 1b in kleinerer Darstellung. Der Wert des
Betriebsparameters betragt 3 und reprasentiert die ak-
tuell eingestellte Heizleistungsstufe.

[0018] Das Anzeigeelement 100 ist aus ineinander
verschachtelten LED-7-Segment-Anzeigen 101 bis 115
gebildet. Mitanderen Worten istdas Anzeigeelement 100
als Doppel-Sieben-Segment-Anzeige mit unterschiedli-
chen Ziffernhéhen gebildet. Die Segmente 101 bis 108
umgeben bzw. umschlieen die Segmente 109 bis 115,
wobei sich die beiden 7-Segment-Anzeigen das Seg-
ment 115 teilen. Zusatzlich sind Hilfs-Segmente 107 und
108 vorgesehen, die bei einer gréReren Anzeige der
Heizleistung eine verbesserte Darstellung ermdéglichen.
[0019] Fig. 2 zeigt eine exemplarische Darstellung ei-
ner Anordnung von vier Anzeigeelementen 100a bis
100d, eines Auswahlmittels umfassend vier kapazitive
Tasten 200a bis 200d und eines Einstellmittels in Form
eines so genannten kapazitiven Sliders 300 als Bestand-
teile eines erfindungsgemafien Steuergerats fir ein her-
kdmmliches Kochfeld mit mehreren Kochstellen. Es ist
lediglich ein einzelnes, gemeinsames Einstellmittel 300
fir samtliche Kochstellen vorgesehen.

[0020] Die dargestellten Elemente bzw. Mittel sind in
eingebautem Zustand des Steuergeréats von einer Glas-
keramikplatte abgedeckt.

[0021] Ein Betrieb des Steuergerats wird nachfolgend
beschrieben.

[0022] Ein Bediener wahlt zunachst eine gewlinschte
Kochstelle mittels Betatigung einer der kapazitiven Ta-
sten 200a bis 200d aus. Bei demin Fig. 2 gezeigten Sze-
nario hat der Bediener die kapazitive Taste 200a betatigt,
worauf eine Kochstelle ausgewahlt wird, der das Anzei-
geelement 100a zugeordnet ist.

[0023] Dies hat zur Folge, dass das Anzeigeelement
100a derart von einem herkdmmlichen, nicht dargestell-
ten Mikrocontroller des Steuergerats angesteuert wird,
dass die momentan eingestellte Heizleistung verglichen
mit den in den Anzeigeelementen 100b bis 100d darge-
stellten Heizleistungen vergroRert dargestellt wird, so-
dass die getroffene Auswahl eindeutig und leicht erkenn-
bar visualisiert wird.
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[0024] Mittels des kapazitiven Sliders 300 kann nun
der Wert des ausgewahlten Betriebsparameters bzw. der
ausgewahlten Kochstelle verédndert werden, wobei ein
aktueller veranderter Wert im Anzeigeelement 100a in
der groReren der moglichen Darstellungen angezeigt
wird.

[0025] Wenndergewilinschte Werteingestelltist, kann
dieser beispielsweise automatisch nach einer vorgege-
benen Zeitdauer ohne eine Betatigung Ubernommen
werden, worauf das Anzeigeelement den Wert des Be-
triebsparameters in Kleindarstellung visualisiert, wie dies
bei den Anzeigeelementen 100b bis 100d der Fall ist.
[0026] Anstelle der gezeigten Auswahl- und Einstell-
mittel 200 bzw. 300 kénnen selbstverstandlich auch an-
dere Mittel verwendet werden. Beispielsweise kann ein
magnetisch wirkender Dreh-/Kipp-Knebel verwendet
werden, der mittels Kippen eine Auswahl und mittels Dre-
hen eine Einstellung erméglicht.

[0027] Anstelle der vier gezeigten Anzeigeelemente
kénnen auch lediglich zwei oder drei oder mehr als vier
Anzeigeelemente bzw. Kochstellen vorgesehen sein.
[0028] Beiden gezeigten Ausfiihrungsformen wird ein
jeweiliges Anzeigeelement durch eine einzelne, ineinan-
der verschachtelte 7-Segment-Anzeige gebildet. Es ver-
steht sich, dass auch zwei oder mehr ineinander ver-
schachtelte 7-Segment-Anzeigen ein jeweiliges Anzei-
geelement bilden kénnen.

[0029] Den gezeigten Ausflihrungsformen ist gemein-
sam, dass der Wert des Betriebsparameters der ausge-
wahlten Kochstelle in einer anderen Grolke dargestellt
ist als die Werte der Betriebsparameter der nicht ausge-
wahlten Kochstellen, wodurch eine einfache optische Er-
kennung des Anzeigeelements der ausgewahlten Koch-
stelle moglich ist.

Patentanspriiche

1. Steuergerat fur ein Kochfeld mit mehreren Kochstel-
len, wobei das Steuergerat umfasst:

- mehrere Anzeigeelemente (100a~100d), wo-
bei ein jeweiliges Anzeigeelement einer der
Kochstellen zugeordnetist und einen eingestell-
ten und/oder einzustellenden Wert eines Be-
triebsparameters der zugeordneten Kochstelle
anzeigt,

- ein Auswahlmittel (200a~200d) zur Auswahl
einer der Kochstellen, und

- ein Einstellmittel (300) zur Einstellung des
Werts des Betriebsparameters der ausgewahl-
ten Kochstelle,

- wobei ein jeweiliges Anzeigeelement dazu
ausgebildet ist, in Abhangigkeit davon, ob die
zugeordnete Kochstelle ausgewahlt ist oder
nicht, den Wert des Betriebsparameters in un-
terschiedlicher GrofRe darzustellen, und

- wobei ein jeweiliges Anzeigeelement ineinan-



5 EP 2 508 804 A2

der verschachtelte Mehrsegment-Anzeigen
(101~108, 115; 109~115) umfasst.

Steuergerat nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die ineinander verschachtelten 5
Mehrsegment-Anzeigen ineinander verschachtelte
LED-Mehrsegment-Anzeigen  (101~108, 115;
109~115) sind.

Steuergerat nach Anspruch 1 oder 2, dadurch ge- 170
kennzeichnet, dass sich die ineinander verschach-
telten Mehrsegment-Anzeigen ein Anzeigesegment
(115) teilen.

Steuergerat nach einem der Anspriiche 1 bis 3, da- 15
durch gekennzeichnet, dass die ineinander ver-
schachtelten Mehrsegment-Anzeigen ineinander
verschachtelte 7-Segment-Anzeigen (101~108,
115; 109~115) sind.

20
Steuergerat nach einem der vorhergehenden An-
spriche, dadurch gekennzeichnet, dass ein je-
weiliges Anzeigeelement dazu geeignet ist, in Ab-
hangigkeit davon, ob die zugehdrige Kochstelle aus-
gewahlt ist oder nicht, den Wert des Betriebspara- 25
meters in genau zwei unterschiedlichen GrofRen dar-
zustellen.

Steuergerat nach einem der vorhergehenden An-
spriiche, dadurch gekennzeichnet, dass der Wert 30
des Betriebsparameters groRRer dargestellt ist, wenn

die zugehdrige Kochstelle ausgewahlt ist.

Steuergerat nach einem der vorhergehenden An-
spriiche, dadurch gekennzeichnet, dass der Be- 35
triebsparameter die Heizleistung ist.

Verfahren zum Betreiben eines Steuergerats nach
einem der Anspriiche 1 bis 7, dadurch gekenn-
zeichnet, dass 40

- in Abhéangigkeit davon, ob die zugehdrige
Kochstelle ausgewahlt ist oder nicht, der Wert

des Betriebsparameters in unterschiedlicher
GroRe dargestellt wird. 45

50

55






	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

